


Was ist der „Große Preis des Mittelstandes”? 

Die für den 25. Wettbewerb bundesweit nominierten Unternehmen repräsentieren die sozial engagierte Wachstumseli-

te des deutschen Mittelstands. Es sind Unternehmen, die innovativ sind und zu den Treibern neuer Entwicklungen 

gehören, die Bewährtes bewahren und an die nächste Generation weitergeben. Es sind Unternehmen, die mit starken 

Werten, klarer Strategie und hoher Flexibilität arbeiten. Es sind Firmen, die sich um die Menschen kümmern und die 

heimatliche Region stabilisieren. 

Im Wettbewerb werden die Firmen nicht nur nach betriebswirtschaftlichen Merkmalen, sondern in ihrer Gesamtheit als 

Unternehmen und in ihrer Rolle in der Gesellschaft in fünf Kriterien bewertet: 

 Gesamtentwicklung des Unternehmens 

 Schaffung/Sicherung von Arbeits- und Ausbildungsplätzen 

 Modernisierung und Innovation 

 Engagement in der Region 

 Service und Kundennähe, Marketing 

Das Motto des Jahres 2019 lautet „Nachhaltig wirtschaften“ und ist die Basis für den Zusammenhalt unserer Gesellschaft. 

Der deutsche Mittelstand ist ein Garant für Stabilität und Vertrauen. Der von der Oskar-Patzelt-Stiftung vergebene 
'Große Preis des Mittelstandes' ist deutschlandweit die begehrteste Wirtschaftsauszeichnung.“ (DIE WELT) Die ausge-

zeichneten Unternehmen leisten Hervorragendes für die Gesellschaft. Der Wettbewerb wird vollständig ehrenamtlich 

organisiert, ausschließlich privat finanziert und unterliegt einem nach DIN ISO 9001:2015 zertifizierten Qualitätsma-

nagement. 

Insgesamt waren 2019 5399 Unternehmen bundesweit nominiert, von denen 758 die Juryliste erreichten. Davon 
wurden 20 Unternehmen als Finalist und 11 Unternehmen als Preisträger ausgezeichnet. In der Wettbewerbsregion 
Rheinland-Pfalz waren das zwei Unternehmen, eines davon war apra-norm Elektromechanik GmbH! 

 

WIE LÄUFT DER WETTBEWERB AB? 

 Jährlich im November erfolgt eine Ausschreibung der Oskar-Patzelt-Stiftung, in der Kommunen und Verbände, 

Institutionen und Firmen aufgefordert werden, hervorragende mittelständische Unternehmen zum Wettbewerb zu 

nominieren. apra-norm wurde u.a. von der WFG Vulkaneifel mbH nominiert. 

 Die Auswahl der Preisträger und Finalisten treffen zwölf Regionaljurys und eine Abschlussjury. Pro Wettbewerbsre-

gion können jeweils drei Unternehmen als Preisträger und fünf weitere als Finalist ausgezeichnet werden. 

 Die Stiftung arbeitet nach einem Corporate Governance Kodex und einem nach DIN ISO 9001:2015 zertifizierten 

Qualitätsmanagementsystem. 

WELCHE ZIELE WERDEN VERFOLGT? 

 Respekt und Achtung vor unternehmerischer Verantwortung zu fördern 

 Förderung einer Kultur der Selbstständigkeit mit dem Motto: 

„Gesunder Mittelstand – Starke Wirtschaft – Mehr Arbeitsplätze“ 

 Präsentation und Popularisierung der Erfolge engagierter Unternehmerpersönlichkeiten 

 Förderung von Netzwerkbildungen im Mittelstand 

https://www.mittelstandspreis.com/wettbewerb/ausschreibung/ausschreibung/
https://www.mittelstandspreis.com/stiftung/
https://www.mittelstandspreis.com/mittelstaendische-unternehmen/
https://www.mittelstandspreis.com/wettbewerb/juroren/juroren/
https://www.mittelstandspreis.com/stiftung/corporate-governance-kodex/
https://www.mittelstandspreis.com/wettbewerb/ausschreibung/qualitaetsmanagement/
http://www.apra.de/

